
kreuz.net v. 29.4.09, den Vatikanisten Marco Tosatti/“La Stampa“ v. 24.4.09 zitierend:

AIDS/HIV:

Edward C. Green, Harvard-Wissenschaftler/Kondom-Befürworter, 

bestätigt den Papst:

George Kardinal Pell von Sidney vor einer australischen Zeitung:

„Doch wer die katholische Lehre anklagt, HIV und Aids zu verbreiten, muß beweisen können, daß jene, 

welche die erste wesentliche Erfordernis des Katholizismus befolgen – nämlich die Keuschheit vor und 

innerhalb der Ehe – an Aids sterben.“

Dann fügte der Kardinal hinzu: „Zuerst werden die Schweine fliegen, bevor diese Anklage bewiesen 

werden kann.“

Kardinal Pell weist auch darauf hin, daß die Aussagen des Papstes von der Faktenlage in Afrika und 

anderswo bestätigt werden.

Er verweist dazu auf die bekannten Erkenntnisse des Aids-Forschers Edward C. Green. Green ist an 

der ‘Schule für öffentliche Gesundheit’ an der Harvard-Universität tätig. Es handelt sich dabei um eines 

der besten Aids-Forschungszentren der Welt.

Der Wissenschaftler ist außerdem ein Altliberaler, der den Gebrauch des Kondoms gutheißt. Er glaubt 

auch, daß das Kondom ein Symbol der Freiheit und der weiblichen Emanzipation sei.

Dennoch erklärte er kürzlich: „Der Papst hat recht, oder um es besser zu sagen: Die besten 

Untersuchungen, die wir besitzen, bestätigen die Aussagen des Papstes.“

Der Kardinal fügt auch hinzu, daß das Kondom in Afrika abgelehnt wird, weil es einen Mangel an 

Vertrauen darstellt.


